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DIVERSICUM

Kleinholz
Johann Lattmann

w;
Hals.

ir ziehen alle am gleichen Strick.
Seine Schlinge liegt um unseren

Versehentliche Bombardierung von
Bussen, Spitälern, Botschaften in

Jugoslawien. Nicht Bomben machen
sich selbständig. Kriege machen sich

selbständig!

Die triebhafte Angst, einen Fehler
öffentlich eingestehen zu müssen,

hat grosse Kraft. Bei Politikern und
Generälen ist sie gewaltig. Sie ist
eigentliche Ursache von in Agonie
ausartenden Konflikten.

Kreiselitis! Oberirdisch, unterir¬
disch, grosse, kleine, begrünt, ver-

kunstet, im Zentrum, am Dorfrand, auf
freiem Feld, im Inland und im Ausland.
Wer ist nun trümliger: die Planer oder
die Benützer nach einer Fahrt durch
die Lande? Aber rentieren wird's ja bei
dieser Bauwut sicher. Fragt sich nur, für
wen?

Was bringt mehr: die im heutigen
Telefon-Tarif-Dschungel (TTD)

die für das jeweilige Telefonat günstigste

Version, das für die jeweilige
Telefonier-Art billigste Netz herauszukno-
beln oder sich diese Zeit zu sparen und
einfach zu telefonieren?

Tn den USA bilden übergewichtige
JjVlenschen Lobby-Zirkel,
Interessengemeinschaften, Pressure Groups, um
sich vor Diskriminierung zu schützen.

Gleichzeitig werden Raucher massiv

stigmatisiert. Offensichtlich sind die
Geschmacksnerven der Amis empfindlicher

als ihr Sinn für Ästhetik.

Australische
Zaunbaumeisterschaften

in Winterthur. Zu was man die
Burschen nicht alles anstellen könnte.
Einzäunen könnten sie: die Auns, damit
die Armen endlich keine Angst mehr
haben müssen. Das Temperament von
Adolf O., damit er uns nicht immer
wieder mit neuen Ideen erschreckt.
Chinesische Staatsgäste, damit sie nicht
vom Demokratie-Bazillus befallen werden

- und so weiter, und so fort.

Mit 1,5 Milliarden Franken geht
die Bundespensionskasse an die

Börse. In diesem Umfeld wird ihr
Finanzgebaren nicht weiter auffallen.

Die Macher der Expo stellen ihre
Pläne vor...» Ein «Macher» muss

ja ex definitione einer sein, der etwas
macht. Also ich, der ich diese Zeilen
schreibe, und halt auch der Hund, der
dem Nachbarn in den Garten
«macht».

Die Pille für den Mann - eine

Macho-Initiative, denn so wird
ein weiterer Bereich weiblicher
Kontrolle entzogen!

Was in einer Sekunde zwischen
dem 31. Dezember 1999 und

dem 1. Januar 2000 nicht alles stehen
bleiben kann: die Bahn, der PC, die

Strassenbeleuchtung, das Flugzeug, der
Mikrowilli, die Heizung, der Wecker,
der Geldautomat, der Herzschrittmacher...

Der galoppierenden Panik auf
Vorrat sind keine Grenzen gesetzt -
und der Berg wird eine Maus gebären.
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